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Presseerklärung 
 
 
Illegale Werbung für Gauloises 
Tabakwerbestand direkt vor Haupteingang einer Nürnb erger Hochschule  
 
 
Am 28. November ließ die Firma Reemtsma einen Werbestand für ihre Marke Gauloises 
vor dem Haupteingang der Georg-Simon-Ohm-Hochschule in Nürnberg aufstellen. Damit 
verstieß die Firma eindeutig gegen das Vorläufige Tabakgesetz, das Werbung untersagt, 
die sich an Heranwachsende bis zum 21. Lebensjahr richtet. Doch damit nicht genug: der 
Werbestand befand sich außerdem in der Nähe einer Schule. Eine Studentin hat bei dem 
Oberbürgermeister von Nürnberg Anzeige erstattet. 
 
In der Anzeige, die dem Forum Rauchfrei vorliegt, empört sich die Studentin darüber, dass 
„eine Zigarettenfirma vor der Hochschule uns Studenten durch raffiniertes Marketing in ein 
Gespräch lockt und dadurch das Rauchen mit positiven Eindrücken (süßes Essen und die 
Chance etwas zu gewinnen) verknüpft. Dies ist eine Marketingstrategie, mit der wir 
Studenten zum Rauchen veranlasst werden sollen.“ 
 
Der Werbestand besteht aus einer Litfaßsäule, die mit Ausrissen von Tabakwerbeplakaten 
beklebt ist. Auf die Säule ist eine blaue Kapuze gemalt, auf der in großen Lettern 
„Gauloises“ zu lesen ist. Aus der Säule heraus wurden Crêpes verkauft und Adressen von 
Studenten und Passanten für ein Gewinnspiel gesammelt. 
 
„Wenn die Firma Reemtsma von ihrer sozialen Verantwortung spricht, sind dies nichts als 
leere Worte.“ kritisiert Johannes Spatz, Sprecher des Forum Rauchfrei. Es bestehe die 
Gefahr, dass der Tabakstand von Schule zu Schule wandere.  
 
Der Werbestand für die Marke Gauloises verstoße nicht nur gegen das Vorläufige 
Tabakgesetz, sondern auch gegen die Selbstverpflichtung der Tabakindustrie, nicht in der 
Nähe von Schulen zu werben. Auch Werbung auf dem Campus einer Universität sei nach 
der Selbstverpflichtung nicht erlaubt. Einen Werbestand dann aber vor dem Haupteingang 
einer Universität zu errichten zeuge von einem ungeheuerlichen Zynismus.  
 
Eine Genehmigung für den Stand hätte erst gar nicht erteilt werden dürfen. Allerdings fehle 
es vielen Behörden an der nötigen Sensibilität. Das Forum Rauchfrei hatte in der 
Vergangenheit immer wieder Tabakwerbung beanstandet, die sich an Kinder und 
Jugendliche richtet und fordert ein umfassendes Werbeverbot für Tabakprodukte.  


